
Bürgersprechstunde 
bei OB Pfeifle 

Oberbürgermeister Pfeifle führt am 
Donnerstag, 6. Dezember 2001 ab 
16 Uhr in seinem Amtszimmer im 
Rathaus Aalen eine Bürgersprech¬ 
stunde durch. 
Um längere Wartezeiten zu vermei¬ 
den, melden Sie sich bitte telefonisch 
bei Hilde Saup, Telefon: 07361/ 
521100 an. 
Wohnungssuchende mögen sich 
bitte direkt mit der Wohnungsbau 
GmbH, Neues Tor, in Verbindung 
setzen. 

Theater der Stadt Aalen 
Mittwoch, 28. November 2001 
MittwochsMiniaturen,ein Ding für jeden 
Sinn, Probebühne in Gebäude 3 im Wi.Z, 
22 Uhr; 

Freitag, 30. November 2001 
Geiler Freitag, StockZwo im Alten Rat¬ 
haus, 23 Uhr; 

Mittwoch, 5. Dezember 2001 
Premiere: “Die Fürchterlichen Fünf’ 
von Heiner Kondschak, nach einem Bilder¬ 
buch von Wolf Erlbruch, Probebühne in 
Gebäude 3 im Wi.Z, 18 Uhr. 

Musik zum Advent 
Das traditionelle Konzert der städtischen 
Musikschule zum ersten Adventssonntag 
findet am Sonntag, 2. Dezember 2001 um 
17 Uhr in der kath. Kirche in Dewangen 
statt. 
Die Flötistin Brigitte Haigh und Corina 
Bala, Cembalo möchten die Zuhörer mit 
Werken von Bach, Boismortier, Platti, 
Telemann und Veracini auf die bevorste¬ 
hende Festzeit einstimmen. Der Eintritt ist 
frei. 

Barbarafest nach 
altem Brauch 
Der Verein Besucherbergwerk “Tiefer Stol¬ 
len” feiert am Samstag, 2. Dezember 2001 
um 20 Uhr im Bürgerhaus sein traditio¬ 
nelles Barbarafest. 
Zu Ehren der Schutzpatronin der Bergleu¬ 
te wird um 18.30 Uhr in der Sankt Georgs¬ 
kirche in Hofen der Vorabendgottesdienst 
besucht, der vom Männergesangverein 
Röthardt mitgestaltet wird. Ab 20 Uhr wird 
im Bürgerhaus in Wasseralfingen gefeiert. 
OB Pfeifle ehrt Frauen und Männer für ih¬ 
ren ehrenamtlichen Einsatz. 
Ernst Schmidt spielt Zithermusik und Dr. 
Joachim Bayer hält unter dem Thema “In¬ 
novationen aus Wasseralfingen” einen viel¬ 
versprechenden Vortrag. Für das leibliche 
Wohl sorg die “Egerländer Gmoi”. 

Hans Kammerlander im Rathaus 
empfangen 
Zum Auftakt der TG Hofen-Jubiläums¬ 
woche zeigte der bekannte Extremberg¬ 
steiger Hans Kammerlander seine Dia- 
Show “Bergsüchtig”. 
Erster Bürgermeister Dr. Eberhard 
Schwerdtner lies es sich nicht nehmen den 
Berg- und Skiführer sowie Leiter der Alpin¬ 

schule Südtirol im Aalener Rathaus zu 
empfangen. Kammerlander, der insgesamt 
schon auf 13 Achttausendern stand, zeigte 
sich sehr angetan von der Stadt Aalen. Im 
Anschluss an den Empfang setzte Hans 
Kammerlander seine Unterschrift ins Gol¬ 
dene Buch der Stadt Aalen. 

Eintrag ins Goldene Buch der Stadt Aalen, von links nach rechts: Uli Spie gier, 
Abteilungsleiter Ski, Eduard Newerkla, Vorsitzender der TG Hofen, Hans 
Kammerlander, Erster Bürgermeister Dr. Eberhard Schwerdtner. 

IHK Ostwürttemberg informiert: 

Veranstaltungen 
Freitag, 30. November 2001 
Konzert mit Fredl Fesl, Seelos Concert, 
Stadthalle, 20 Uhr; 
Samstag, 1. Dezember 2001 
Orgelmusik zur Marktzeit, Bezirks- 
kantorat Aalen, Stadtkirche Aalen, 10 Uhr; 
Sport-Gala, DJK Sportverein Aalen, Stadt¬ 
halle Aalen, 19 Uhr; 
Sonntag, 2. Dezember 2001 
Der Froschkönig, Schwäbische Post, 
Stadthalle, jeweils 14 Uhr und 16.30 Uhr; 
Jahreskonzert der Harmonika-Freunde 
Ebnat, Jurahalle Ebnat, 19.30 Uhr; 
Spielnachmittag im Aalener Hallenbad, 
15 Uhr, mit Besuch des Nikolaus für die 
Kinder, Stadtwerke Aalen; 
Dienstag, 4. Dezember 2001 
Literarischer Abend, Kulturgemeinde 
Unterkochen, Bücherei, 19.30 Uhr; 
A Tribute to Buddy, Musical, RMS Kon¬ 
zerte, Stadthalle, 20 Uhr; 
Mittwoch, 5. Dezember 2001 
Gruppenabend: Barbarafeier, Urwelt¬ 
museum Aalen, Stadthallen-Restaurant 
Aalen, 20 Uhr. 

_Frauen_ 
Freitag, 30. November 2001 
Eröffnung der Ausstellung “kirsch¬ 
kerngross”, VHS Aalen und Aalener 
Frauenbeauftragte, Rathaus, Galerie. 18 
Uhr; 
Dienstag, 4. Dezember 2001 
Brustkrebs - Vortrag mit Dr. med. Mo¬ 
nika Keller - nicht nur am, sondern im le¬ 
ben bleiben. VHS Aalen und Aalener 
Frauenbeauftragten, Torhaus, Paul-Ulm- 
schneider-Saal, 19 Uhr. 

Aalener Bürgerbüro 

Blickwinkel 
- Institutionen stellen sich vor 
Einblicke in ihre Arbeit und die Enga¬ 
gementmöglichkeiten geben der Natur¬ 
schutzbund NABU e.V., das Cafe Nostal¬ 
gie und die Diakonische Bezirkstelle am 
Donnerstag 29. November um 19 Uhr im 
Haus Kastanie, Wilhelm-Merz-Str. 4, 
73430 Aalen. 

Kostenloser Sprechtag für 
Existenzgründer 
Existenzgründer/innen, die ein Unterneh¬ 
men gründen, übernehmen oder sich dar¬ 
an maßgeblich beteiligen wollen, können 
sich am Dienstag, 4. Dezember 2001 ab 
14 Uhr im Gebäude der IHK Ostwürt¬ 
temberg, Ludwig-Erhardt-Str. 1, 89520 
Heidenheim beraten lassen. Die jeweils 1,5- 
stündigen kostenlose Beratungsgespräche 
werden von der IHK Ostwürttemberg in 
Zusammenarbeit mit einem RkW-Berater 
bzw. einem P.E.G.A.S.U.S.- Verein durch¬ 
geführt und zwischen 14 Uhr und 17 Uhr 
terminiert. 

Wir bitten um Anmeldung: Claudia 
Scheiffele, Telefon: 07321/324-182, Fax: 
07321/324-169, e-mail: scheiffelecl@ 
ostwuerttemberg.ihk.de. 

Bankensprechtage für 
Gründer und junge 
Unternehmer 
Am Dienstag, 4. Dezember jeweils vor¬ 
mittags veranstaltet die IHK Ostwürt¬ 
temberg in Zusammenarbeit mit der Hand¬ 
werkskammer Ulm, Finanzexperten von 
der Landeskreditbank und von der Bürg- 
schaftsbank/MBG einen Sprechtag, bei 
dem Finanzierungsfragen rund um die 
Existenzgründung, Betriebsübernahme 
und Existenzsichemng besprochen werden. 
Seminarort: IHK Ostwürttemberg, Ludwig- 
Erhard-Str. 1,89520 Heidenheim, Kosten: 
keine. 
Um Anmeldung wird gebeten: Claudia 
Scheiffele, Telefon: 07321/324-182, Fax: 
07321/324-169, e-mail: scheiffelecl® 
ostwuerttemberg.ihk.de. 

Mittwoch. 5. Dezember 2001/Aalener Stadthalle: 

Import-Export-Geschäfte mit der kleinen 
Tierschau 
Ein Highlight der diesjährigen Klein¬ 
kunst-Saison ist der Auftritt der kleinen 
Tierschau am Mittwoch, 5. Dezember, 20 
Uhr in der Aalener Stadthalle mit dem 
neuen Programm: Import-Export. 

Diese neue Show erobert das global village. 
Die kleine Tierschau kreuzt im Schlauch¬ 
boot durch ferne Weltmeere, irgendwo 
muss sie ja sein, die Insel des gehobenen 
Wirtschafts-Schatzes. 

ln exotischen Revieren machen sich die 
Herren von der Tierschau auf die Suche 
nach Choreografien aus der Halbseiden- 
Straße, sie bunkern Lieder- und Rauchwa¬ 

ren in allen Größen, Kostüme mitten aus 
dem Beauty-Free-Shop. Dazu werden 
pailletenweise unverdorbene Klänge aus 
ökonomischem Anbau serviert, wie immer 
stammen sämtliche Ideen aus den Ur¬ 
sprungsländern. 

Aber auch Tierschau-Nostalgiker werden 
gut bedient: Ohne die legendäre “Gabi” 
muss garantiert niemand nach Hause ge¬ 
hen. 

Karten sind im Vorverkauf erhältlich beim 
Touristik-Service Aalen, Günther's Platten¬ 
laden sowie bei der Buchhandlung Henne, 
Wasseralfingen. 
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“Der Nikolaus 
kommt und 

bringt was mit! 

Sonntag, 2. Dezember 
um 15.00 Uhr 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! 

TSG Hofherrnweiler/ 
Unterrombach: 

DerTSG-Nikolaus 
kommt 
In der Zeit 
vom 
Mittwoch, 5. 
bis Donnerstag, 
6. Dezember 
2001 sind 
die Weih¬ 
nachtsmänner 
der TSG Hof¬ 
herrnweiler/ 
Unterrom- 
bach wieder im 
gesamten 
Stadtgebiet unterwegs. 

Auf Wunsch werden Familien, Klein¬ 
gruppen, Gesellschaften und Weihnachts¬ 
feiern besucht. 

Anmeldungen werden täglich ab 14 Uhr 
unter Telefon: 07361/41125 entgegenge¬ 
nommen. Der Erlös dieser Aktion kommt 
der Sportjugend der TSG zu Gute. 

lokale Agenda 

Termine der 
Projekt¬ 
gruppen 
Am Dienstag, 
4. Dezember 2001 
zeigt um 20.30 Uhr 
“Klappe, die l.”im 
Kinopark Aalen Original Sin (Thriller/Ero¬ 
tik, USA, 2001, ”116 min, Regie: Michael 
Cristofer). 
Haben Sie noch Fragen zur Aalener Agen¬ 
da oder möchten Sie weiteres zu den ein¬ 
zelnen Projektgruppen erfahren? 
Mehr Informationen erhalten Sie beim 
Agenda-Büro der Stadt Aalen, Telefon 
07361/52-1343. 

Stellenbörse 
Für den städtischen Kindergarten Zo- 
chental suchen wir zum nächstmögli¬ 
chen Zeitpunkt 

2 Erzieherinnen/Erzieher 
(Kennziffer 5001/9) 

als Zweitkräfte. 

Es handelt sich hierbei jeweils um befri¬ 
stete Arbeitsverhältnisse im Rahmen von 
Mutterschaftsvertretungen. Der Arbeits¬ 
einsatz erfolgt jeweils im Rahmen einer 
Teilzeitbeschäftigung im Umfang von 75 
% (rd. 29 Stunden) bzw. 44,81 % (17,25 
Stunden). 

Der Kindergarten Zochental ist eine 
3gruppige Einrichtung mit zwei Regel¬ 
kindergartengruppen sowie einer Grup¬ 
pe mit flexiblen Öffnungszeiten. 

Wir wünschen uns Bewerberinnen, die 
einsatzbereit und verantwortungsbe¬ 
wusst in einem Team von Erzieherinnen 
und Praktikantinnen mitarbeiten. Freu¬ 
de an der Betreuung und pädagogischen 
Bildung von Kindern setzen wir voraus. 
Die Beschäftigung erfolgt im Angestell¬ 
tenverhältnis auf Grundlage des Bundes- 
Angestellten-Tarifvertrages (BAT). 

Ihre Bewerbung mit den üblichen Un¬ 
terlagen und unter Angabe der Kennzif¬ 
fer richten Sie bitte innerhalb von 2 
Wochen nach Erscheinen dieser Anzei¬ 
ge an die Stadt Aalen, Personalamt, 
Postfach 17 40, 73407 Aalen. 
V___ 

Herausgeber. 
Stadt Aalen - Presse- und 
Informationsamt - Marktplatz 30, 
73430 Aalen, 
Telefon: (0 73 61)52-11 30, 
Telefax: (0 73 61)52 19 02. 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Oberbürgermeister Ulrich Pfeifle 
und Pressereferent Günter Ensle. 
Druck: 
Süddeutscher Zeitungsdienst 
73430 Aalen, BahnhofstraBe 65. 
Erscheint wöchentlich mittwochs. 



Amtsblatt der Stadt Aalen 

Stadt Aalen 

Mittwoch, 
28. Nov. 2001 

Ausgabe Nr. 48 

Öffentliche Bekanntmachungen 
Baulandumlegung 

„Letten Süd“ 
Bekanntmachung der Unanfechtbarkeit des 
Umlegungsplans (Vorwegnahme der Ent¬ 
scheidung nach § 76 BauGB zu Abschnitt 
V) 
Die vorweggenommene Entscheidung über 
die Grundstücke Fiste. 16,16/3,16/4,673 
und 677 der Gemarkung Hofen, Flur 
Oberalfingen, ist mit Ablauf des 12. No¬ 
vember 2001 unanfechtbar geworden. Der 
Umlegungsplan (Vorwegnahme der Ent¬ 
scheidung zu Abschnitt V) tritt mit dieser 
Bekanntmachung in Kraft. 
Damit wird nach § 72 Abs. 1 Bauge¬ 
setzbuch der bisherige Rechtszustand durch 
den im Umlegungsplan (Vorwegnahme der 
Entscheidung zu Abschnitt V) vorgesehe¬ 
nen neuen Rechtszustand ersetzt. Diese 
Bekanntmachung schließt die Einweisung 
der Eigentümer o. g. Flurstücke in den Be¬ 
sitz der zugeteilten Grundstücke ein. 

Platanenweg 
Inkrafttreten des Bebauungsplanes 
“Änderung der Bebauungspläne 03-04, 
03-04/1 und 78-04/1 im Bereich Pla¬ 
tanenweg” in den Planbereichen 03-04 
und 78-04, Plan Nr. 03-04/2 vom 
28.05.2001 in Aalen 
Aufgrund von § 10 des Baugesetzbuches 
und § 74 der Landesbauordnung in Ver¬ 
bindung mit § 4 der Gemeindeordnung hat 
der Gemeinderat Aalen am 15.11.2001 
den Bebauungsplan “Änderung der Bebau¬ 
ungspläne 03-04,03-04/1 und 78-04/1 im 
Bereich Platanenweg” in den Planberei¬ 
chen 03-04 und 78-04 in Aalen, bestehend 
aus dem Lageplan mit Textteil des Stadt¬ 
messungsamtes Aalen vom 28.05.2001, 
Plan Nr. 03-04/2 und der Begründung vom 
28.05.2001 des Stadtplanungsamtes Aalen 
sowie dem Grünordnungsplan vom 
28.05.2001 der Fr. Landschaftsarch. Sig¬ 
rid Bombera, Heubach einschließlich der 
für seinen Geltungsbereich geltenden örtli¬ 
chen Bauvorschriften als Satzung be¬ 
schlossen. 
Maßgebend ist der vom Stadtmessungsamt 
Aalen unter dem Datum vom 28.05.2001 
gefertigte Lageplan mit Textteil. 
Der Bebauungsplan enthält auch örtliche 
Bauvorschriften nach § 74 LBO. 
Durch diesen Bebauungsplan werden fol¬ 
gende Bebauungspläne, soweit sie vom 
Geltungsbereich dieses Bebauungsplanes 
überlagert werden, aufgehoben: 
Bebauungsplan “Kälblesrain-Tännich”, 
Plan Nr. 03-04 vom 28.06.1967/ 
11.09.1967, gen. mit Erl. des Reg. Präs. 
Nordw. Nr. 15 Ho-2210-03.04-Aalen vom 
13.12.1967, rechtsverbindlich seit 
06.01.1968; 
Bebauungsplan Änderung des Bebauungs¬ 
planes 03-04 “Kälblesrain-Tännich” im Ge¬ 
biet eöstlich des Platanenweges; Plan Nr. 
03-04/1 vom 29.08.1983, gen. mit Erl. des 
Reg. Präs. Stuttgart Nr. 13-2210-03-04- 
Aalen vom 16.01.1984, rechtsverbindlich 
seit 03.02.1984; 
Bebauungsplan Nr. 78-04/1 vom 
14.06.1977/11.08.1978, gen. mit Erl. des 
Reg. Präs. Stuttgart Nr. 13-2210-78.04, 

In Anbetracht der bevorstehenden Winter¬ 
monate macht die Stadt Aalen alle Straßen¬ 
anlieger auf ihre V erpflichtung zum Reini¬ 
gen, Schneeräumen und Bestreuen der 
Gehwege und sonstiger in der Streupflicht¬ 
satzung der Stadt Aalen festgelegten Flä¬ 
chen innerhalb der geschlossenen Ortslage 
bei Schneehäufungen sowie bei Schnee- 
und Eisglätte aufmerksam. 
Geräumt werden müssen Gehwege und 
die sonstigen Flächen in einer Breite von 
1,50 m, so dass die Sicherheit des Fuß¬ 
gängerverkehrs gewährleistet ist. Räum¬ 
pflichtig sind nach der Streupflichtsatzung 
der Stadt Aalen die Straßenanlieger. Als 
solche gelten die Eigentümer und Besitzer 
(z.B. Mieterund Pächter) von Grundstük- 
ken, die an einer Straße liegen, oder von 
ihr eine Zufahrt bzw. einen Zugang haben 
oder zu denen eine rechtliche und tatsäch¬ 
liche Zugangsmöglichkeit besteht. Sind 
mehrere Straßenanlieger für dieselbe Flä¬ 
che verpflichtet, so haben sie durch geeig¬ 
nete Maßnahmen sicherzustellen, dass die 
ihnen obliegenden Pflichten ordnungsge¬ 
mäß erfüllt werden. 
Zum Bestreuen sollte möglichst abstump¬ 
fendes Material wie Sand, Splitt oder Asche 
verwendet werden. Die Verwendung von 
auftauenden Mitteln wie Salz oder salzhal¬ 
tigen Stoffen ist grundsätzlich verboten. Als 

Der Umlegungsplan (Vorwegnahme der 
Entscheidung zu Abschnitt V) kann insbe¬ 
sondere bis zur Berichtigung des Grund¬ 
buchs bei der Geschäftsstelle des Um¬ 
legungsausschusses der Stadt Aalen, Rat¬ 
haus, Marktplatz 30, Zimmer 417, 73430 
Aalen, von jedem eingesehen werden, der 
ein berechtigtes Interesse darlegt. 
Die Bekanntmachung über das Datum der 
Unanfechtbarkeit kann von den Betroffe¬ 
nen innerhalb eines Monats, gerechnet vom 
Tag nach dieser öffentlichen Bekanntma¬ 
chung, durch Widerspruch angefochten 
werden. Der Widerspruch ist beim Umle¬ 
gungsausschuss der Stadt Aalen, Markt¬ 
platz 30, Zimmer 417, 73430 Aalen, 
schriftlich oder zur Niederschrift zu erhe¬ 
ben. 

Aalen, 28. November 2001 
Der Vorsitzende des 
Umlegungsausschusses der Stadt Aalen 

gez. Ulrich Pfeifle 
Oberbürgermeister 

Aalen vom 03.01.1978, rechtsverbindlich 
seit21.01.1978. 
Der Bebauungsplan ist aus dem Flächen¬ 
nutzungsplan entwickelt und bedarf nicht 
der Genehmigung des Regierungs¬ 
präsidiums Stuttgart gemäß § 10 Abs. 2 
BauGB in der Fassung der Bekanntma¬ 
chung vom 27.08.1997 (BGBl. IS. 2141). 
Mit dieser Bekanntmachung tritt der Be¬ 
bauungsplan in Kraft. 
Der Bebauungsplan und die Begründung 
können während der Dienststunden beim 
Stadtmessungsamt Aalen (Rathaus Aalen, 
Marktplatz 30,4. Stock) eingesehen wer¬ 
den. 
Jedermann kann über diesen Plan und des¬ 
sen Inhalt Auskunft verlangen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 sowie Abs. 4 des BauGB in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 
27.08.1997 (BGBl. IS. 2141) über die frist¬ 
gemäße Geltendmachung etwaiger Ent¬ 
schädigungsansprüche für Eingriffe in eine 
bisher zulässige Nutzung durch diesen Be¬ 
bauungsplan und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewie¬ 
sen. 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens¬ 
und Formvorschriften des Baugesetz¬ 
buches oder der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg sowie Mängel der 
Abwägung bei der Aufstellung dieses Be¬ 
bauungsplanes nach § 215 BauGB und § 
4 GO werden unbeachtlich, wenn sie in den 
Fällen der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften nicht innerhalb eines Jah¬ 
res und in den Fällen von Mängeln der 
Abwägung innerhalb von 7 Jahren schrift¬ 
lich gegenüber der Stadt geltend gemacht 
worden sind; der Sachverhalt, der die Ver¬ 
letzung oder den Mangel begründen soll, 
ist darzulegen. Die Unbeachtlichkeit der 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvor- 
schriften ist nicht gegeben, wenn die Vor¬ 
schriften über die Öffentlichkeit der Sitzung 
sowie über die Bekanntmachung der Sat¬ 
zung verletzt worden sind. 

Aalen, 23. November 2001 
Bürgermeisteramt Aalen 
gez. Pfeifle, Oberbürgermeister 

Ausnahmen hierfür gelten z.B. Eisglätte 
oder gefährliche Steigungsstellen. Die Ver¬ 
wendung von auftauenden Mitteln ist in 
diesen Fällen auf ein Höchstmaß (max. 10 
g/m2) zu beschränken. 
Die Gehwege und sonstigen Flächen müs¬ 
sen werktags bis 7 Uhr, sonn- und 
feiertags bis 8 Uhr geräumt und gestreut 
sein. Wenn nach diesem Zeitpunkt Schnee 
fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist 
bei Bedarf wiederholt zu räumen und zu 
streuen. Diese Pflicht endet um 20 Uhr. 

Sozialhilfe_ 
Landtratsamt zuständig 
Die Stadt Aalen gibt die Zuständigkeit für 
die Bearbeitung von Sozialhilfeangele¬ 
genheiten an den Ostalbkreis zurück. Bitte 
beachten Sie, dass die Sozialhilfeabteilung 
der Stadt Aalen daher umzugsbedingt ab 
Donnerstag, 6. Dezember 2001 geschlos¬ 
sen ist. Anträge auf Sozialhilfe usw. kön¬ 
nen. Ab Montag, 10. Dezember 2001 
beim Landratsamt Ostalbkreis in Aalen, 
Kreissozialamt, Stuttgarter Straße 41, L 
Stock, Zimmer 145 bis 147 gestellt wer¬ 
den. 
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beach¬ 
tung. 

Rentenversicherung 
Altersvermögensgesetz 
Mit dem Altersvermögensgesetz wird die 
private Altersvorsorge staatlich geför¬ 
dert 

Mit der Rentenreform 2001 wird die sog. 
“Riester-Rente” als ergänzende private Al¬ 
tersvorsorge eingeführt. Grundsätzlich 
bleibt in der Bundesrepublik die gesetzli¬ 
che Rentenversichemng die Hauptsäule der 
Alterssicherung. Daran ändert auch die 
Rentenreform 2001 nichts. Wichtiger als 
bisher wird allerdings die ergänzende pri¬ 
vate oder betriebliche Altersvorsorge. So 
wird der Staat die Pflichtversicherten ab 
dem Jahr 2002 beim Aufbau einer ergän¬ 
zenden Altersvorsorge mit stufenweise stei¬ 
genden Zulagen und der Möglichkeit des 
Steuerabzugs über Sonderausgaben unter¬ 
stützen. 

Wichtig: Vor einem Vertragsabschluss 
informieren! 

“Obwohl die Werbung bereits auf Hoch¬ 
touren läuft, gibt es keinen Grund für über¬ 
eilte Vertragsabschlüsse zur privaten Alters¬ 
vorsorge; vielmehr sollten die Versicherten 
alle Möglichkeiten nutzen, um sich vorher 
gründlich zu informieren”, betont in die¬ 
sem Zusammenhang Direktor Hubert 
Seiler von der LVA Baden-Württemberg. 
So kann man sich mit allen Fragen zum 
Thema “Riester-Rente” vor Ort an die 
Regionalzentren und Auskunfts- und Be¬ 
ratungsstellen, an die Versichertenältesten 
der LVA Baden-Württemberg sowie an die 
Ortsbehörde für die Arbeiter- und Ange¬ 
stelltenversicherung im Rathaus (Tel. 
07361/52-1241, -1242, -1243, 2 Stock, 
Zimmer 241 bis 243) wenden. 

Zudem gibt es auch eine neue Informati¬ 
onsbroschüre, in der ausführlich erklärt 
wird, wie die neue staatliche Förderung der 
privaten oder betrieblichen Altersvorsorge 
funktioniert. 

Erhältlich ist die Broschüre kostenlos bei 
der LVA Baden-Württemberg in Karlsru¬ 
he (Tel. 0721/825-2575) sowie in Stuttgart 
(Tel. 0711/848-2704). 

_Kirchen_ 
Evang. Kirchengemeinde 
Unterrombach/Hofherrnweiler 
Mittwoch, 5. Dezember 2001 
Adventsandacht im Martin-Luther-Saal, 
19 Uhr, Hofherrn weder. 

Evang. Erwachsenenbildung 
Unterrombach/Hofherrnweiler 
Donnerstag, 6. Dezember 2001 
Ökum.TanztreffimEdith-Stein-Haus, 20 
Uhr, Hofherrnweiler mit E. Siegmnund. 

Gottesdienste 
Katholische Kirchen: 
Marienkirche: So. 9 Uhr Eucharistiefeier, 
11 Uhr Eucharistiefeier-Familiengottes¬ 
dienst, 18 Uhr Andacht; St. Michaefs-Kir- 
che (Pelzwasen): Sa. 18.30 Uhr keine Vor¬ 
abendmesse, So. 11 Uhr Eucharistiefeier 
der Kroaten; St. Augustinus-Kirche 
(Triumphstadt): So. 19 Uhr Euchari¬ 
stiefeier; St. Elisabeth-Kirche (Grau- 
ieshof): So. 10 Uhr Eucharistiefeier; Hei- 
lig-Kreuz-Kirche (Hüttfeld): Sa. 18.30 
Uhr Vorabendgottesdienst, Do. 18.30 Uhr 
Eucharistiefeier; Salvatorkirche: Fr. 8.30 
Uhr Eucharistiefeier, So. 10.30 Uhr 
Familiengottesdienst, Mo. 19 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier; Peter- u. Paul-Kirche (Heide): 
So. 9.15 Uhr Eucharistiefeier, Di. 19 Uhr 
Eucharistiefeier; Ostalbklinikum: So. 8.30 
Uhr Eucharistiefeier, Mi. 19 Uhr Kom¬ 
munionfeier; Seniorenwohnanlage Wie¬ 
sengrund: Mi. 17 Uhr Eucharistiefeier; St 
Bonifatius-Kirche (Hofherrnweiler): Sa. 
kein Gottesdienst, So. 9 Uhr Eucharistie¬ 
feier; St Thomas (Unterrombach): Sa. 
kein Gottesdienst, So. 10.30 Uhr Eucha¬ 
ristiefeier. 
Evangelische Kirchen: 
Stadtkirche: So. 9.20 Uhr Gottesdienst; 
Augustinuskirche: Jeden 2. u. 4. So. i. M. 
um 8.30 Uhr; Johanneskirche: Sa. 19 Uhr 
Gottesdienst zum Wochenschluss; Mar¬ 
kuskirche (Hüttfeld): So. 10.30 Uhr; 
Martinskirche (Pelzwasen): So. 10.30 
Uhr; Ostalbklinikum: So. 9.30 Uhr Got¬ 
tesdienst, jeden 3. So. i. M. oek. Gottes¬ 
dienst; Peter-u. Paul-Kirche: So. 10.30 
Uhr jeden letzten So. i. M. um 9.15 Uhr 
oek. Gottesdienst; Christuskirche (Unter¬ 
rombach): So. 9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und dem Posaunenchor. 
Kurzfristige Änderungen sind möglich. Die übrigen Gottes¬ 
dienste der Kirchen und Konfessionen entnehmen Sie bitte 

der Tageszeitung. 

Bebauungspläne 

Räum- und Streupflicht beachten 

Termine der Wertstoffmobile 

Ort Standplatz Tag 
Aalen Gmünder Str. (Kundeninfo SWA) Sa. 

Greutplatz Mi. 
Storchenplatz Mo. 
Hofackerstr. Do. 
Jahnstr. (alter Turnplatz) Sa. 
Galgenbergstr./Max-Eyth-Str. Do. 
Langertschule Do. 
Stauffenbergstr./Schelmenstr. Mi. 

Grauleshof Kantstr./Hegelstr. (Bushaltestelle) Do. 
Kantstr./Nietzschestr. Sa. 

Hammerstadt Ortsmitte Mo. 

Heide Fahrbachstr., bei Peter-u.P.-Kirche Do. 
Himmlingen Ortsmitte Mo. 

Hofherrnw. Reiherstr./Adlerstr. Sa. 
WeilerstrTFalkenstr. Sa. 

Standzeit 
10.30- 12.00 
14.45- 15.30 
18.15- 19.15 
16.15- 17.15 
14.15- 15.00 
15.30- 16.00 
18.45- 19.15 
18.30- 19.15 
16.15- 17.00 
13.00- 14.00 
16.00- 16.30 

14.45- 15.15 
14.45- 15.15 

09.00- 10.30 
13.00-14.00 

Anfahrt 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
wöchentlich 
14-tägig, nur in 
ungeraden KW 
wöchentlich 
14-tägig, nur in 
ungeraden KW 
wöchentlich 
wöchentlich 

Hüttfeld Richard-Wagner-Str./Erwin-R.-Str. Sa. 
Berliner Platz Do. 

11.00 - 12.00 wöchentlich 
14.45 - 15.45 wöchentlich 

Neßlau Hermelinstr. (Glascontainer) Mo. 
Oberrombach Bushaltestelle (Ortsmitte) Mo. 

Pelzwasen/Zebert Alte HdH- Str. (Glascontainer) Do. 
Pflaumbach Steigerplatz Mi. 
Rötenberg Charlottenstr., Jugend- u. 

Nachbarschaftszentrum Mi 
Triumphstadt Parkplatz Langertstr. Sa. 

14.45- 16.15 
15.45- 16.30 

17.15- 18.15 
18.45- 19.15 

16.00-17.00 
15.30- 16.15 

wöchentlich 
14-tägig, nur in 
geraden KW 
wöchentlich 
wöchentlich 

wöchentlich 
wöchentlich 

Unterrombach Badgasse/Biberweg Sa. 
Steinertgasse (bei Glascontainer) Do. 

14.15 -15.00 wöchentlich 
17.45-19.15 wöchentlich 

Zu verschenken: 
2 Sessel, 1 Couch, auch als Schlaf-Couch 
verwendbar, gut erhalten, Telefon: 07361/ 
34247; 

1 Waschmaschine, Tel.: 07367/919027; 
Autoreifen, Fiesta, 145/80/R13/75, Tele¬ 
fon: 07361/49902; 

30 neue Weck-Rundrandgläser, 1,5 Liter, 
Telefon: 07361/43740; 

Schlittschuhe, weiß, Gr. 39 mit Tasche, 1 
Sofa, 1,8 lang, ausklappbar, Sofa aus sechs 
Einzelelementen, Telefon: 07361/43768; 

Wohnungsauflösung: 4-Platten-Herd, di¬ 
verse Lampen, Couchtisch mit Steinfliesen, 
Sitzgruppe - Einzelelemente, Telefon: 
07361/960152; 

1 Palme, 2 m hoch, 1 Grill, Telefon: 0171/ 
8940955; 

1 elektr. Schreibmaschine, Olympia, ver¬ 
schiedene Sachbücher, Telefon: 07361/ 
41858; 

1 Wohnzimmerschrank, Telefon: 07361/ 
32921; 

Diverse Lampen und Christbaumschmuck, 
Telefon: 07361/41151; 

1 Jugendbett, Telefon: 07367/4732. 

Altpapiersammlungen 
Straßensammlung Bauhof: 
Freitag, 30. November 2001 
Hüttfeld 
Das Altpapier ist am Abfuhrtag ab 7 Uhr 
windsicher verpackt und gut sichtbar am 
Straßenrand bereitzustellen. Kartonagen 
von Gewerbebetrieben werden nicht mit¬ 
genommen! 

Bringsammlung: 
Samstag, 1. Dezember 2001 
Dewangen von 9 bis 12 Uhr —» TSV 
Dewangen Containerstandplatz bei der 
BAG, Reichenbacherstraße und beim 
Tennisheim Dewangen, Rotfeldstr. 

Verloren - Gefunden 

Katzen, schwarz/weiß und getigert, Fund¬ 
ort: Am Nesselbach 15; 

1 Katze, getigert, Fundort: Simmisweiler, 
Ortsstraße 47; 

Zu erfragen beimTierheim Dreherhof, 
Telefon: 07366/5886. 

1 Handy, Fundort: Aalen; 

1 Warndreieck, 1 Damenbrille, 1 Herren¬ 
armbanduhr, Fundort: Polizeirevier Aalen; 

1 Rucksack, Fundort: Altes Rathaus; 

1 Kinderbuggy, Fundort: Stadthalle Aalen. 

Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Tele¬ 
fon: 07361/52-1081. 

Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Freitag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung 
Aalen, Tel. 07361/52-1130. 

Nur Angebote aus dem Stadtgebiet Aa¬ 
len werden veröffentlicht! 

Volkshochschule 
Donnerstag, 29. November 2001 
Vortrag: Falle Ehevertrag, Martin Kinzl, 
Rechtsanwalt und Fachanwalt für Familien¬ 
recht, 20 Uhr, Torhaus; 
Montag, 3. Dezember 2001 
Vortrag: Nachbarrecht, Christian Wie¬ 
land, Rechtsanwalt, 20 Uhr, Torhaus. 

Immissionsdaten der LfU-Messstation Aalen vom 29.10. bis 25.11.2001 

Werte in mg pro m3 Luft NO 
2 

max. 1-h-Mittelwert o,056 
Schwellenwert der 22. BImSchV 
bzw. der Tochterrichtlinien der EU 0,200 

max. 24-h-Mittelwert 0,043 
Schwellenwert der 22. BImSchV 
bzw. der Tochterrichtlinien der EU 0,100 

so2 

0,029 

0,350 

CO PMIO-Staub 

1,0 * 0,068 ** 

10,0 _ 
0,015 

0,125 

0,7 0,045 

0,050 

0,065 

0,180 

0,052 

S02= Schwefeldioxid N02 = Stickstoffdioxid PMIO-Staub = Stauberfas- 
CO = Kohlenmonoxid 03 = Ozon sung mittels ß-Absorption 

* 8-Stundenmittelwert ** 3-Stundenmittelwert 

Bei Rückfragen steht Ihnen Johannes Kiefer, Telefon: 07361/521343, zur 
Verfügung. 



Vom 2Q. November bis 2^. Dezember 2001: 

Weihnachtsbacken 
für Kinder im Alter von 8-12 Jahren 
(Schürze, Wellhoiz und Behälter mitbringen) 

“Auf die Plätzchen 
fertig los!” ^ 

Montag, 10. Dezember, 14.00 Uhr 
Montag, 17. Dezember, 14.00 Ubi> 

Die Teilnahme ist kostenlos und auf die zur 
Verfügung stehenden Plätze beschränkt. 
Damit wir auch für dich einen Platz 
reservieren können, bitten wir um eine 
verbindliche Anmeldung im Kunden¬ 
informationszentrum der Stadtwerke Aalen, 
Gmünder Straße 20 
Tel.: 07361/952-265 od. 952-264 

Stadtwerke 
Aalen GmbH 

Amtsblatt der Stadt Aalen 

Für unser Baby-Schwimmen suchen wir auf 
freiberuflicher Basis eine engagierte 

Sportlehrerin. 
Bitte reichen Sie uns Ihre Kurzbewerbung ein: 

Stadtwerke Aalen GmbH 
Bäderabteilung 
Herr Schmid 
Im Hasennest 9 
73433 Aalen 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen unsere 
Bäderleitung Herr Schmid unter Telefon 
07361/952-128 gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.sw-aalen.de. 

Austräger/in gesucht! A/V 
Stadtwerke 
Aalen GmbH 

Die Stadtwerke Aalen suchen zum 15. Dezember 2001 eine/n 

zuverlässige/n Austräger/in für die Kundenzeitschrift Miteinander im 
Gebiet Lederhosen. 

Anzahl derzeit: 1.000 Stück 

Vergütung: DM 0,10 pro Stück 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Herr Wagner, Telefon (0 73 61) 
9 52- 1 31. 

Stadtbibliothek 
Kinderkino 
Einen spannenden Tierfilm aus Lappland 
zeigt die Stadtbibliothek Aalen am Freitag, 
30. November 2001 um 15 Uhr im Paul- 
Ulmschneider-Saal. Tommy, der Held in 
der Geschichte, kümmert sich um einen 
Luchs und schafft es, das Tier wieder an 
die Wildnis zu gewöhnen. Kinder ab 6 Jah¬ 
ren sind bei freiem Eintritt herzlich will¬ 
kommen. 

Ausstellung empfehlenswerter 
Kinder- und Jugendbücher 
Diese Ausstellung hat Tradition in der 
Stadtbibliothek Aalen! Jedes Jahr sind die 
Titel zu sehen, die aus den Anschaffungen 
des vergangenen Jahres herausragen. Die 
Branche produziert annähernd 4 000 neue 
Kinder- und Jugendbücher im Jahr - davon 
hat nun das Team der Stadtbibliothek 200 
Spitzentitel im wahrsten Sinn des Wortes 
“herausgelesen". Gedacht natürlich als 
Anregung für genussreiches oder auch 
nachdenkliches Lesen, nicht zuletzt auch 
als Anregung zum Verschenken. Kinder 
dürfen sich mit einem vergnüglichen Quiz 
detektivisch auf Spurensuche durch die 
Buchausstellung begeben und erhalten für 
die richtige Lösung eine kleine Überra¬ 
schung! 
Mit von der Partie sind die Bücher vom 
Deutschen Jugendliteraturpreis, der wie 
jedes Jahr soeben auf der Frankfurter Buch¬ 
messe verliehen wurde. 
Die Ausstellung ist noch bis zum Sams¬ 
tag, 1. Dezember 2001 zu den üblichen 
Öffnungszeiten in der Stadtbibliothek Aa¬ 
len zu sehen. 

Bücherflohmarkt 
Unser Flohmarkt findet dieses Jahr von 
Montag, 3. bis Samstag, 29. Dezember 
2001 in der Stadtbibliothek Aalen im 
Erdgeschoss statt. 
Außer Büchern sind auch Spiele, Videos, 
CDs und CD-ROMs zu erstehen. Der Floh¬ 
markt ist zu den üblichen Öffnungszeiten 

der Stadtbibliothek zugänglich. 

Nikolausbasteln 
Was “Ben und Lena” vor Weihnachten al¬ 
les erleben, erfahren Kinder ab 5 Jahren am 
Mittwoch, 5. Dezember 2001, ab 15 Uhr 
im 2.0G der Aalener Stadtbibliothek. An¬ 
schließend werden Apfelnikoläuse geba¬ 
stelt. 

Literatur-Treff - Oscar van den 
Boogaard: Liebestod 
In seinem Roman “Liebestod” erzählt Os¬ 
car van den Boogaard die Geschichte eines 
Paares, dessen Beziehung - scheinbar am 
Unfalltod der einzigen Tochter - zerbricht. 
Doch der wahre Grund für das Auseinan¬ 
derdriften der Ehe ist ein ganz anderer... 
Am Mittwoch, 5. Dezember 2001, um 17 
Uhr stellt Dipl.-Bibi. Michael Steffel das 
Werk des jungen niederländischen Autors 
(Jahrgang 1964) in der Stadtbibliothek im 
Torhaus im Rahmen der Reihe “Literatur- 
Treff’ in lockerer Runde vor. Der Eintritt 
ist frei. 

Ausstellung: “Ich sehe was, was 

du nicht siehst...” 
Irmgard Lucht, die Meisterin des Natur¬ 
drucks und zugleich Illustratorin und Au¬ 
torin hervorragender Naturbücher für Kin¬ 
der, ist zur Zeit mit ihren Bildern in der 
Stadtbibliothek Aalen vertreten. 

Gezeigt werden bis zum Samstag, 15. De¬ 
zember 2001 Originalarbeiten zu dem 
Naturbuch “Ich sehe was, was du nicht 
siehst...”. Daneben werden Originale zum 
Sachbuch “Naturdruck” präsentiert, die 
auch Anregung für eigenes kreatives Ge¬ 
stalten geben. Insbesondere Erzieherinnen 
und Lehrkräfte können sich davon inspi¬ 
rieren lassen. Kinder dürfen sich mit einem 
kleinen Quiz mit den Bildern vertraut ma¬ 
chen und erhalten bei richtiger Lösung eine 
kleine Überraschung. 

Gerne sind Grundschulklassen zu einem 
Ausstellungsbesuch eingeladen. 
Anmeldung unter Telefon: 07361/52-. 
2590. 

Stadt Aalen 
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Weihnachtsmarkt in der Aalener City 

Sportiuaend Ostalbkreis: 

36. Ski- und Snowboard¬ 
freizeit 2002 
Vom 1. bis 6. Januar 2002 führt die 
Sportjugend Ostalb ihre traditionelle 
Winterfreizeit für Mädchen und Jungen 
von 10 bis 16 Jahren im Skigebiet 
Wildkogel/Neukirchen/Österreich 
durch. 
Das sehr schneesichere Skigebiet bietet Ski- 
und Snowboard-Fahrer vom extremen 
Steilhang, Anfängerpiste, Tiefschnee und 
Halfpipe alles was Spaß macht. 
Die Teilnehmer sind in einem sehr gemüt¬ 
lichen und familären Gasthof in idyllischer 
Lage in Mehrbettzimmern mit Dusche und 
WC untergebracht, zur Verfügung stehen 
außerdem Aufenthalts-, Tischtennis- und 
Partyräume. Preis: 660 DM. 
Leistungen: Omnibusfahrt, Unterbrin¬ 
gung mit Halbpension und Imbiss in der 
Bergstation, Getränke zum Abendessen, 
Snacks, Skipass, Ganztagesbetreuung 
durch päd. geschultes, sehr erfahrenes 
Betreuerteam mit Skibetreuung, Snow¬ 
boardkurs, Video, Rennen, Pistengaudi 
sowie Spiel und Freitzeitprogramm. 
Anmeldung und Info: Manfred Kajerski, 
Geierweg 39, 73434 Aalen, Telefon: 
07361/61147 oder Poldi Hahn, Telefon: 
07361/2134. 

Offizielle Eröffnung 
Donnerstag, 29. November 2001 
18 Uhr - Kinder mit Lampions begleiten 
den Nikolaus vom Rathaus zum Spritzen¬ 
hausplatz 
18.3Ö Uhr - Ansprache Oberbürgermeister 
Ulrich Pfeifle, Bläserensemble der Städti¬ 
schen Musikschule. 
Neu! - Begehbarer Märchenwald rund um 
den Regenbaum. 
Krippe mit lebendigen Tieren. Viele Anbie¬ 
ter aus Nah und Fern, sowie Kunsthand¬ 
werker, Handarbeiter und Hobbybastler 
präsentieren sich. 

Täglich ab 17 Uhr Programm auf den 
Aktionsbühnen beim Weihnachtsmarkt 
Öffnungszeiten: 

Werktags 11 bis 18.30 Uhr 
Donnerstag bis 20 Uhr 
Samstag 9 bis 18.30 Uhr 
Sonntag 12 bis 18.30 Uhr 

Wann ist was los in der Aalener City 
Sonntag, 2. Dezember 2001, Tag der of¬ 
fenen Tür, von 13.30 Uhr bis 18 00 
Uhr.Ein süßer Duft nach Bratäpfeln mit 
Zimt und Zucker. Die Geschäfte von Aa¬ 
len City aktiv laden Sie zu einem vorweih¬ 
nachtlichen Bummel ein. 

An allen Samstagen: 
Kostenlose Kinderbetreuung in der Fa¬ 
milienbildungsstätte und beim Kinder¬ 
schutzbund. Gutscheine gibt es in allen 
Geschäften von Aalen City aktiv. 

Neu! Lieferservice Aalen City 
bringt's 
Ein bequemer Lieferservice für Kunden 
und Besucher der Aalener Innenstadt. Der 
Kostenanteil pro Paket/Händler beträgt 5 
DM. Zu erfragen bei allen Mitglieds¬ 
betrieben von Aalen City aktiv. 

34. Aalener Adventsspiel 
City Adventskalender - Gewinne im Ge¬ 
samtwert von 27.000 DM. Teilnahme¬ 
scheine erhalten Sie in allen gekennzeich¬ 
neten Geschäften (BDS/Aalen City aktiv) 

Neu! Sofortgewinne 
Jeden Donnerstag (6., 13. und 20.12.) ab 
17 Uhr vor dem Adventshäuschen (Rat¬ 
haus). Verlosung von 45 Einkaufsgut¬ 
scheine unterschiedlicher Geschäfte. Zu¬ 
sätzlich werden unter den anwesenden 
Besuchern 10 x 100 DM Citygutscheine 
verlost. 

Neu! City-Geschenktipps 
Vom 1. bis zum 24. Dezember erscheinen 
jeden Tag in den entsprechenden Fenstern 
des Adventshäuschens (vor dem Rathaus) 
tolle Geschenktipps zu attraktiven Preisen. 
Die Angebote gelten nur für einen Tag! 

Unser Tipp: 
Mit dem Bus in die Aalener City. Familien¬ 
tageskarte für 8 DM (bis 5 Erwachsene). 
Gültig im gesamten Stadtgebiet. Infos beim 
Buspunkt unter Telefon. 07361/96 91 55. 

Künstler der Region 2001 

Haus der Jugend 
Hip-Hop-Party 
Am Freitag, 30. November findet das 
Jahresabschlussfest der Stammbesucher 
des Jugendcafes im Haus der Jugend statt. 
Nach einer kleinen Vorfeier ab 17 Uhr gibt 
es ab 21 Uhr zwei regionale Leckerbissen 
für alle Aalener Hip-Hop-Begeisterten. In 
den vergangenen zwei Jahren haben sich 
“Die üblichen Verdächtigen” und “Die 
Hauptsache” bei mehreren Auftritten nicht 
nur in Aalen bereits einen Namen gemacht. 
Einlass ist um 20.30 Uhr, der Eintritt ist 
frei. 

Im Rahmen der Reihe “Künstler der Re¬ 
gion” stellte Yvonne Schenk ihre Grafi¬ 
ken und Collagen in den Limes Ther¬ 
men aus. 

Über die gelungene Ausstellung freut sich 
auch der Kindergarten St. Josef in Unter¬ 
kochen', die Künstlerin überlässt die Colla¬ 
ge “Wasser und Wolken” den Limes Ther¬ 
men. Hierfür spenden die Limes Thermen 
dem Unterkochener Kindergarten 500 DM 
für neues Mobilar. 
Einen weitere karitativen Zweck verfolgt 
Y vonne Schenk mit jedem verkauften Bild: 
der Förderverein Tierschutz Ostalb (Tier¬ 
heim Dreherhof) erhält einen Anteil des 
Verkauferlöses. 

Scheckübergabe, von links nach 
rechts: Künstlerin Yvonne Schenk, 
Ingeborg Häcker, Kindergarten St. 
Josef und Reinhold Schmid, Stadt¬ 
werke. 



Ausstellung in Aalen: 

Fußball - die schönste Nebensache der Welt 
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Das €uro-Baraeld kommt! 
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Aal€n, €uropa und der €uro 
zen bezahlt werden. 
Zudem können Sie die 
Parkgebühren mit dem 
Aalener-City- Chip bezahlen, 

Die Währungsumstellung auf den Euro 
wirkt nahezu auf alle Bereiche der Ver¬ 
waltung, vor allem auf EDV und Tech¬ 
nik, Organisation, Recht sowie Finanz- 
und Haushaltswesen. 
Die Stadt Aalen begann deshalb frühzeitig 
mit den Vorbereitungen, um die Euro-Ein¬ 
führung kostenschonend zu bewältigen. 
Seit dem 1. Januar 1999 ist der Euro die 
einheitliche Währung in 11 Teilnehmer¬ 
staaten der EU (Belgien, Deutschland, 
Finnland, Frankreich, Irland, Italien, Lu¬ 
xemburg, Niederlande, Österreich, Portu¬ 
gal und Spanien). 
Seit dem 1. Januar 2001 gilt der Euro auch 
in Griechenland als weiteres Mitglied der 
Wirtschafts- und Währungsunion. Darüber 
hinaus wird der Euro in weiteren Staaten 
in Übersee eingeführt, die enge Beziehun¬ 
gen zu einigen Staaten der Wirtschafts- und 
Währungsunion haben (z. B. Martinique 
u. a.). Sie werden auch in einigen europäi¬ 
schen Kleinstaaten ”(z. B. Vatikanstadt, 
Andorra u. a.), die keine eigene Währung 
haben, mit dem Euro bezahlen können. 
Die Einführung des Euro - ist das eine 
Währungsreform? 
Nein, die Einführung des Euro ist eine 
Währungsumstellung, bei der verschiede¬ 
ne Währungen rein mathematisch in eine 
gemeinsame umgerechnet werden. Am 
Wert und somit an der Kaufkraft ändert sich 
nichts. 
Das Ganze gleicht einer Umrechnung der 
Leistung von PS auf Kilowatt. Die Zahlen 
ändern sich, die Leistung bleibt die Glei¬ 
che. 
Müssen Verträge, die bisher auf DM 
basieren - also beispielsweise Mietver¬ 
träge - neu geschlossen werden? 
Nein, solche Verträge bleiben auch nach 
der Umstellung auf Euro gültig. Es erfolgt 
nur eine Umrechnung aufgrund des amtli¬ 
chen Umrechnungskurses. Aufgrund der 
Umstellung besteht kein Kündigungsrecht. 

Welche Abkürzungen gibt es für die 
neue Währungsbezeichnungen? 
Die Abkürzung lautet EUR, als Symbol 

wird ein Zeichen verwendet, das sich vom 
griechischen Epsilon ableitet. 
Was habe ich beim Zahlungsverkehr 
mit der Stadtverwaltung zu beachten? 
Im baren Zahlungsverkehr ändert sich bis 
zum 31. Dezember 2001 nichts. Zum 1. 
Januar 2002 wird die Stadtverwaltung mit 
verbindlicher (konstitutiver) Wirkung auf 
den Euro umgestellt. Der Euro ist zu die¬ 
sem Zeitpunkt alleiniges gesetzliches Zah¬ 
lungsmittel - dem entsprechend werden ab 
1. Januar 2002 auch bare Einzahlungen in 
Euro entgegen genommen. Sie können Ihr 
DM-Bargeld bei den Dienststellen vor Be¬ 
zahlung in Euro-Bargeld Umtauschen. Die 
Barzahlung erfolgt in Euro. 
Die Stadtverwaltung Aalen wechselt eben¬ 
falls zum 1. Januar 2002 auf die neue 
Finanzsoftware Infoma Newsystem Kom¬ 
munal. Die ersten Buchungen sind bereits 
erfolgreich im neuen Finanzvertähren an¬ 
gelaufen. Das neue Finanzwesen wird au¬ 
tonom im Aalener Rathaus geführt. 
Die Stadt Aalen verspricht sich dadurch 
mehr Flexibilität und Kundenservice. Soll¬ 
te es bei den Umstellungsarbeiten zu 
Schwierigkeiten kommen, bitten wir Sie 
um Verständnis. 
Euro-Infos erhalten Sie beim Euro-Be- 
auftragten und Leiter der Stadtkasse 
der Stadt Aalen, Hermann Wanner, Te¬ 
lefon: 07361/52-1039, Telefax: 07361/52- 
1914, E-mail: stadtkasse ©aalen.de. 

Wie erfolgt die Abbuchung bei erteilten 
Einzugsermächtigungen, z. B. Grund¬ 
steuer? 
Die der Stadtkasse erteilten Einzugs¬ 
ermächtigungen müssen nicht geändert 
werden. 
Wie zahle ich ab 1. Januar 2002 meine 
Parkgebühren? 
Alle Parkscheinautomaten und Parkuhren 
werden zum 1. Januar 2002 auf Euro um¬ 
gestellt. Mit DM-Münzen kann ab diesem 
Zeitpunkt nicht mehr gezahlt werden. 
Mit der Geldkarte (goldgelber Chip auf der 
Bank- bzw. EC-Karte) kann die Parkgebühr 
weiterhin bequem und passend ohne Mün- 

Gelten Satzungen und VerwaltungsVor¬ 
schriften nach der Euro-Einführung 
wie vorher? 

Ja, Satzungen und Verwaltungsvorschrif- 
ten werden aber formal zum 1. Januar 2002 
angepasst und auf Euro umgestellt. Alle 
Währungsangaben im Ortsrecht lauten 
dann auf Euro. 

Was geschieht mit Eintrittspreisen, Be¬ 
nutzungsgebühren und sonstigen Ent¬ 
gelten? 

Mit der Einführung des Euro-Bargeldes 
zum 1. Januar 2002 ist es notwendig, Ein¬ 
trittspreise, Benutzungsgebühren und son¬ 
stige Entgelte entsprechend anzupassen. 
Damit sich die Bürgerinnen und Bürger 
frühzeitig auf diese Entwicklung einstellen 
können, nahm der Gemeinderat schon eine 
Vielzahl von Änderungen vor. 

Ab wann wird der städt. Haushalt auf 
Euro umgestellt? 

Ab 2002 wird der Haushaltsplan komplett 
in Euro aufgestellt und ausgeführt. 

Wann gibt es die ersten Euro-Münzen 
und die ersten Euro-Banknoten? 

Ab dem 17. Dezember 2001 können Sie 
bei Ihrer Sparkasse oder Bank für 20 DM 
eine Münzmischung (Starter-Kit) kaufen, 
die 20 Euro- und Cent-Münzen im Wert 
von insgesamt 10,23 Euro enthält. So kön¬ 
nen Sie sich in aller Ruhe tnit den neuen 
Münzen vertraut machen und ab dem 1. 
Januar 2002 überall damit bezahlen. 
Die neuen Euro Banknoten gibt es ab dem 
I. Januar 2002 an Geldautomaten. Späte¬ 
stens am nächsten Tag erhalten Sie Euro- 
Bargeld bei allen Banken und Sparkassen. 
Für Ihre allgemeinen Fragen zur Wähmngs- 
umstellung und Kontoführung stehen Ih¬ 
nen die Banken und Sparkassen zur Ver¬ 
fügung. 

Der Volkssport “Fußball” ist aus unse¬ 
rem Alltagsgeschehen nicht mehr weg¬ 
zudenken. Fußball beherrscht die Me¬ 
dien und jeder, egal ob Arbeiter, Ange¬ 
stellter, Unternehmer oder Intellektuel¬ 
ler: 
Jeder ist Experte und lässt sich vom “Virus 
Fußball” Wochenende für Wochenende in 
den Stadien “infizieren”. 
Die "Faszination Fußball” übt auch in Aa¬ 
len ihre Anziehungskraft aus. Es sind nicht 
nur die Regionalliga-Fußballer des VfR 
Aalen, die für Gesprächsstoff sorgen, es 
sind genauso die anderen Fußballteams in 
Aalen und der Region, die, von der E-Ju- 
gend bis zu den sogenannten “Alten Her¬ 
ren”, dem runden Leder “hinterher jagen” 
und dazu beitragen, dass “König Fußball” 
seine “Regentschaft” in weiten Bevölke¬ 
rungskreisen ausübt. 
Was also lag für das städtische Schul-, 
Sport- und Kulturamt näher, als sich dem 
Thema “Fußball” mit all seinen - auch hu¬ 
morvollen - Facetten, historischen Begeg¬ 
nungen, tollen Toren und vielem mehr, 
näher zu widmen und hierzu eine Ausstel¬ 
lung zu präsentieren: Neben einer Wander¬ 
ausstellung der Volkshochschule Aalen 
unter dem Thema “Vom Spielkaiser zu 
Bertis Buben”, die von Eduard Hoffmann 
und Jürgen Nendza konzipiert wurde, und 
sich speziell mit der Geschichte des Fuß¬ 
ballspiels in Deutschland befasst sowie ein 
amüsantes, aber auch vielseitiges Kaleido¬ 
skop wichtiger Entwicklungslinien dieser 
Sportart in ihren jeweiligen Zeitepochen do- 

Tanzins Wochenende 
Leute treffen - tanzen - plaudern. Ein An¬ 
gebot für Paare die gerne klassisch tanzen 
und in angenehmer Atmosphäre einen har¬ 
monischen Abend erleben möchten. Frei¬ 
tag, 30. November 2001,19 Uhr. 

Tanz-Cafe 
Montag-Nachmittag mit Alleinunterhalter 
Julius Pereson, Montag, 3. Dezember 
2001, 14.30 Uhr. 

Ausstellungseröffnung 
“Flora und Urlaub” von Elserose und Al¬ 
fred Veser, Dienstag, 4. Dezember 2001, 
16 Uhr. 

Forum 50 Plus 
Planen - Organisieren - Gestalten, Mitt¬ 
woch, 5. Dezember 2001,15 Uhr. 

kumentiert, wird speziell auf den Fußball 
in Aalen, auf die traditionsreiche Geschichte 
dieses faszinierenden Sports und vieles 
mehr rund um die örtliche Fußballszene ein¬ 
gegangen. Dieser Teil der Ausstellung wur¬ 
de konzipiert von Herrn Stadtarchivar Dr. 
Roland Schurig. 
Die Ausstellung ist im Rathausfoyer Aalen 
vom Donnerstag, 29. November bis Don¬ 
nerstag, 13. Dezember 2001 zu sehen. Sie 
wird am Donnerstag, 29. November 
2001,19.30 Uhr, durch Herrn Ersten Bür¬ 
germeister Dr. Eberhard Schwerdtner er¬ 
öffnet und wird bereichert durch eine “Hi¬ 
storische Sportschau”; es handelt sich hier¬ 
bei um einen Multi-Media-Vortrag von 
Eduard Hoffmann und Jürgen 
Nendza, der einen Videobeitrag “Als der 
Fußball laufen lernte” sowie eine Future- 
Dia-Show, “Hundsritt, Flachpass, Hohes 
Bein” umfasst. 
Die Beiträge zur Aalener Fußballgeschichte 
stammen von Aalener Fußballvereinen und 
von Privatpersonen, bereichert durch aktu¬ 
elle Fotoaufnahmen etlicher “Fußball-High¬ 
lights” in Aalen, die Herr Josef Lehmann 
erstellt hat. 
Ein ganz besonderes “Schmanckerl” ver¬ 
spricht darüber hinaus der Vortrag des weit¬ 
hin bekannten, renommierten Kultur¬ 
wissenschaftlers Prof. Dr. Hermann 
Bausinger, der extra einmal zum Thema 
Fußball “fremdgeht” und sich mit dem 
Thema “Fußball - museumsreif?” ausein¬ 
andersetzt. (Sonntag, 9. Dezember 2001, 
11 Uhr im Rathausfoyer Aalen). 

Athos - Insel der Mönche 
Dia-Vortrag, Mittwoch, 5. Dezember 
2001, 15 Uhr, Ref.: Pater Pachomius 
Pemsl. 

Nikolaustag im Bürgerspital 
Donnerstag, 6. Dezember 2001,15 Uhr. 

Excel 2000 für Anfänger 
Freitag, 7. Dezember 2001 von 9 bis 15 
Uhr. Grundlagen, Anwendungsbeispiele, 
Tabellenkalkulation, Anregungen. Leitung: 
Wolf-Igmar Mispelhom. 

Adventskonzert 
Samstag, 8. Dezember 2001, 15 Uhr. 
Heidelinde Beck (Sopran), Gisela Baum¬ 
gartner (Klavier), Männerchor der Begeg¬ 
nungsstätte, Leitung: Markus Riede. 

Karten Vorverkauf: sofort im Bürgerspital. 

Begegnungsstätte Bürgerspital 

Geburten 

■ 5. November 2001 
Berenike Sophie Friedenschaft, T. d. 
Stefan Friedenschaft und Simone Dick- 
opp, Mögglingen, Wiedenhaldestraße 
18 

■ 13. November 2001 
Lina Anna, T. d. Martin Walter Wilhelm 
Sauter und Dagmar Ruth Oltersdorf, 
Aalen, Beinstraße 30 
Antonia Bühler, T. d. Kai Michael Bühler 
und Susanne geb. Jenewein, Heubach, 
Zollstock 5 

■ 15. November 2001 
Natalie, T. d. Martin Reinhold Maier und 
Eveline Katharina geb. Croß, Schechin- 
gen, Buttweg 1 

Marius Benedikt, S. d. Jürgen Michael 
Koller und Andrea Veronika Gitta geb. 
Knoll, Aalen, Burgblick 23 

Lendita Buduri, T. d. Samiri Buduri und 
Zyrafete geb. Kraniqi, Aalen, Kiefern¬ 
weg 13 

■ 16. November 2001 
Justin Jeremy Richard, S. d. Richard 
Matthias Lopuschynski und Ina geb. 
Lachmann, Rainau, Mahdfeldstraße 2/1 
Leonard Wilhelm. S. d. Dipl.-Kfm. Eric 
Wilhelm und Andrea Christa geb. Schil¬ 
ling, Aalen, Droste-Hülshoff-Weg 35 
Laura, I. d. Ralf Borst und Bettina geb. 
Cavatoni, Aalen, Achatstraße 30 

■ 17. November 2001 
Cigdem Nur, I. d. Mustafa Acikgöz und 
Fatma geb. Atila, Rainau, Ellwanger 
Straße 24 
Alexander, S. d. Dr. med. dent. Herbert 
Johann Schilling und Dipl.-Verwal¬ 
tungswirtin (FH) Ulrike geb. Schaupp, 
Aalen, Opalstraße 8 
Niklas Franz, S. d. Guido Michael Fürst 
und Sabine Barbara Fürst-Mahler geb. 
Mahler, Lauchheim, Im Fischgarten 17 

■ 18. November 2001 
Tuhana, I. d. Hakki Baykal und Nagihan 

geb. Gülbayoglu, Aalen, Im Pflaumbach 
80 
Sarah,!, d. Dip.-Ing. (FH) Wolfgang Rie- 
ger und Gabriele Veronika geb. 
Hirschle, Aalen, Posener Straße 4/1 
Felix, S. d. Rainer Kaufmann und An¬ 
drea Margarete geb. Lengenfelder, 
Oberkochen, Heidenheimer Straße 21 

Hochzeiten 

■ 19. November 2001 
Ziya Cüneyt Isin und Klara Maria Kucher 
geb. Borst, Aalen, Böhmerwaldstraße 
19 

4S Sterbefälle 

■ 16. November 2001 
Rita Brigitta Heckei geb. Strobel, Lauch¬ 
heim, Schillerstraße 21 

■ 17. November 2001 
Anna Josefine Horvat, Aalen, Sauer¬ 
bachstraße 130 

■ 18. November 2001 
Wilhelmine Hedwig Grieser geb. Maier, 
Aalen, Hegelstraße 2/1 
Anna Schips geb. Feil, Aalen, Karlstraße 
28 

■ 19. November 2001 
Hildegard Miehlich geb. Weidmann, 
Neresheim, Felsenstraße 72 
Irma Anna Ruß geb. Weick, Aalen, Zie¬ 
gelstraße 175 

■ 20. November 2001 
Paul Josef Steidle, Aalen, Braunen¬ 
bergstraße 32 
Moritz Lothar Richter, Aalen, Ziegel¬ 
straße 175 

■ 21. November 2001 
Brigitte Püschner geb. Placht, Oberko¬ 
chen, Albert-Schweitzer-Straße 21 
■ 22. November 2001 
Josef Scheiring, Hüttlingen, Filderweg 
24 

FAHREN 

Alfa 

2 Jahre Garantie 
für alle ALFA-Neuwagen! 

Autohaus 
D'Onofrio GmbH 
Aalen-Oberalfingen 
Tel. (0 73 61)7 20 07 
Internet: www.autohaus-donofrio.de 

Kaufe bar PKW 
LKW, Unfall- und Langstreckenwa¬ 
gen 
Telefon (01 71) 7 84 57 00_ 

Audi 

Audi A4 74 KW, EZ 98,44 200 km, 
met, R/C, el. SD, 4 x Airbag, ABS, 
Servol., ZV, 2 el, FH, el. Sp., usw., 
23 900.- DM Auto Mehlhorn Tel. 
(0 71 71) 6 16 91 Gmünd-West 

9x Audi A4 Lim. u. Avant, 
Diesel u. Benziner 
z. B. A4 Avant, 92 kW (125 PS), EZ 
7/97, Klima, ZV, ABS, Servo, usw. 

22 990,- DM 
Sie suchen einen Gebrauchten? 
Wir finden ihn für Sie. 

Autohaus Stegmaier, Crailsheim 
«^Telefon 079 51/9411-0 

Kaufe alle Pkw/Lkw/Busse/GLW Rost - km - TÜV - Unfall egal! 
190,123,124, Honda, Mazda, Toyota, Hiace, L300, BMW, VW, Ford. 0 73 61/6 66 55 

Audi 200 Quattro 
G-Kat, 165 PS, Klimaanl. Motor überholt, 
189 000 km, Preis 3500.- DM. 
Telefon (0 73 62) 75 71 

Verkaufe Audi 00 
90 PS, G-Kat, 116 000 km, EZ 12/90, 
Frontschaden, VB 2400.- DM. 
Telefon (0 73 61) 7 34 89 

SUCHE AUTO, TÜV,km,Kategal, 
gute Barzahl. Tel. (0 71 74) 71 10 od. 
01 71/7 95 00 35 (auch Unfallautos). 

Audi 80 B4 „Europa“ 
blau-met, EZ 4/93, 85 kW, 120 000 km, 
Euro 3, ZV, eSP, eSSD, NSW, Skisack, 
uvm. Preis 9999.- DM. 
Telefon (0 73 21) 6 33 17 ab 19 Uhr. 

Audi A2 TDI (Turbodiesel), 
Jahresw., 8000 km, silbermet., Kass.- 
Radio, 6x Airbag, Winterpaket, ASR, 
el. Klima usw. (unv. Neupreisempf. ca. 
41 500.-) nur DM 31 500.- 

Audi A3 Attraction, 
4-trg., Bj. 6/01, nur 1800 km, met., 
Kass.-Radio, el. Klimaanl., 4 el. FH, 
Aluf., el. verstellb. Vordersitze usw. 

DM 34 500.- 
Altwagenübernahme! 

Auto Mehlhorn Schw. Gmünd West 
Tel. (0 71 71) 6 16 91 + 6 14 70 

Suche Audi oder VW 
ab Bj. 88, auch mit viel km. 
Telefon (01 72) 8 53 52 45 

Audi 80 B4 2.0 
Mod. 92, TUV 12/02,110 000 km, 90 PS, 
ZV, SSD, delphingrau, Gawa, Durchlade¬ 
möglichkeit, s. gt. Zust, VB 8 000.- DM. 
Telefon (0 71 74) 73 82 ab 16.00 Uhr 

Audi A3 TDI, EZ 3/00 
Ambitions-Ausst., 110, PS 25 000 km, 
eFH, Klima usw., VK 32 000.- DM. 
Telefon (01 71) 7 42 90 51 

A4 Lim. n. Mod., 96 kW TDI 
13 800 km, EZ2/01, delph.-grau, FIS, ZV, 
m. FFB, Aiudekor, Glanzpak., Mittelarml., 
Breitreif., VB 45 000.- DM. 
Telefon (01 77) 4 63 53 99 

BMW 

Verkaufe BMW 316 i 
Bj. 92, sehr gut. Zustand, Preis VS 
Telefon (0 73 61) 7 54 39 

Verk. BMW 320 i 
Bj. 96, 47 000 km, Samoablau, top Zust., 
8-f.-ber., viele Extras, 19 800.- DM. 
Telefon (0 71 71) 4 39 41 

BMW 325 i, schwarz 
Bj. 93, Vollausstatt, mit Klima, Leder, 
152 000 km, TÜV/ASU 5/03, VB 14 900.-. 
Telefon (0 73 61) 7 94 83 

BMW 520 i Executive 
EZ 9/94, dunkelblau-met, 191 000 km, 
8-fach bereift, TÜV9/03, VB 12 900.- DM. 
Telefon (0 73 61) 7 92 79 

Auto- Ft «stau 
sucht ständig gepflegte Pkws 

alle Modelle, korrekte Bar-Abwicklung. 
_Telefon (0 71 61) 7 00 34_ 

BMW 316 i, G-Kat. 
Bj. 12/88, SD, 8f. ber., grün-met., 220 000 
km, Top Zust., TÜV/AU neu, VP 2 300.- 
Teiefon (0 71 71) 47 18 ab 18 Uhr 

BMW 525 TBS 
Bj. 92, 220 000 km, KD-gepfl., viele Neu¬ 
teile, viel Zubeh., 8-f. ber., 10 500.- DM. 
Tel. (0 71 71) 7 73 48 o. 7 73 85 

BMW 525 TD 
85 kW, Bj. 94. 112 000 km, scheckheft- 
gepfl., 8f. bereift, ABS, ZV, elSD, elFh, 
Klima, Servo, Sitzheizung usw, VB 
14 500.- DM. 
T. (0 71 75) 90 89 60 0. (01 73) 3 15 42 17 

BMW 320 i G-Kat. 
Bj. 89, 173 000 km, BC, RC, SSD, ABS, 
Alu-Titan, neue Winterr., TÜV/AU 7/02, 
Bremsen, Stoßdämpfer neu,Top gepfl. 
super Zust., VB 3250.- DM 
Telefon (01 72) 7 67 67 31 GD 

Citroen 

Kaufe gerne 
Ihren gebrauchten Citroen 

Anruf genügt! 
Abtsgmünd 

I Hohenstadter 

t M^wfTT 
B r"* Tel. (0 73 66) 26 40 

Citroen-Vertragshändler 
Werkstatt - Tankstelle - TÜV-Service 

Fiat 

Fiat Uno, Bj. 87 
55 kW, TÜV 4/03, 8-f.-ber., 1500.- DM. 
Telefon (0 73 61) 97 08 39 ab 18 Uhr. 

Fiat Punto b. 10 000.- DM 
gesucht, o. su. guterh. Punto, Seat Ibiza, 
Polo, mögl. m. WR, nur schw. bis 10 000.- 
Tel. (0 73 61) 3 52 88 o. (01 75) 9 31 26 69 

Ford 

Ford Mondeo Kombi 2.01 
50 000 km, Bj. 97, alle Extras, 16 500.- 
Telefon (0 71 71) 8 98 14 ab 18 Uhr 

Ford Escort - Schnäppchen 
Bj. 90,140 000 km, TÜV 01/02, Zustand 2, 
VB 1000.- DM. 
Telefon (0 73 63) 95 24 98 

20x Ford Focus Turnier Diesel, 
2000 , nur DM 17 900.-, 55 kW, 4 x 
Airbag, ABS, Servo, Color, Elektro- 
paket, und weitere Extras. HWF-Au- 
tohandel.de Tel. (0 90 92) 80 48 

Ford Fiesta 
TÜV neu, 66 000 km, Sonnendach, Kat, 
CR, silbermet., Topzust., 900.- DM. 
Telefon (0 71 74) 59 18 


